
(05) 17.08.2023 Zufahrtsweg  zum Plateau Nord +  
Abstellplatz + Fläche 04_1_2_C   >  400 m² + 05_1: 
 

1 UO/FS + 1 UO, 7,5 Std. Jeep + Anhänger gr., MM, FS, div. Kleinwerkzeug, Akkubläser. 
Aufgrund der Trockenheit wurden wegen Brandgefahr (Kat.) aus Sicherheitsgründen vor 
Beginn der Arbeiten der Zufahrtsweg und der Abstellplatz entlang der Pflegefläche 13_Ost bis 
zum Mistkübel ausgemäht. Auf der Fläche 05_1 wurde die restliche Mahd zusammengerecht 
und aufgehäufelt. Von der Fläche 04_1_2 wurde der Teil C (BNW-Bezeichnung) mit dem 
Motormäher und dem Freischneider gemäht. Vorher wurden wie immer Steine aus der Wiese 
entfernt. 
 

 
 



 
 

 
 
 

Aufgrund der Trockenheit und der damit verbundenen Gefahr für einen Flächenbrand, haben 
wir als Vorsichtsmaßnahme den Zufahrtsweg zu den Pflegeflächen und den KFZ – bzw. 
Anhänger - Abstellplatz ausgemäht. 



 
 

 
 

 

Bei über 30° Lufttemperatur im Trichter des FlaK - Scheinwerfers aus dem 2. Weltkrieg – das 

mit Steinen bedeckte Fundament ist noch vorhanden – ehrenamtliche Naturschutzarbeit zu 

leisten, ist Sonja hoch anzurechnen.  



 
 

 
  
  
7 ½ Stunden Mähen, Rechen – verbunden mit der notwendigen Logistik – kann wohl nicht 

genug gewürdigt werden. Wo sind eigentlich bei echten und notwendigen Naturschutz-

arbeiten die „Weltverbesserer“???? 


